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Warn- und Sicherheitshinweise 

Dieses Benutzerhandbuch gibt einen Überblick über Erstinbetriebnahme und Bedienung des AVL 
DiTEST Dichtheitsprüfgerät und erhebt trotz teilweiser bis ins Detail gehender 
Ablaufbeschreibungen keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Dieses Benutzerhandbuch enthält wichtige Warn- und Sicherheitshinweise, die vom Anwender 
beachtet werden müssen.  

Das Produkt ist nur für einen ganz bestimmten, im Benutzerhandbuch beschriebenen 
Einsatzzweck vorgesehen. Außerdem sind die wichtigsten für den Einsatz und Betrieb des Geräts 
erforderlichen Voraussetzungen und Sicherheitsmaßnahmen erläutert, um einen störungsfreien 
Betrieb zu gewährleisten. Für Anwendungen außerhalb des beschriebenen Einsatzzweckes und 
ohne Beachtung der erforderlichen Voraussetzungen und Sicherheitsmaßnahmen wird keinerlei 
Gewähr und Haftung übernommen. 

Das Produkt darf nur durch das Personal verwendet und betrieben werden, das aufgrund seiner 
Qualifikation in der Lage ist, die notwendigen Sicherheitsmaßnahmen bei Verwendung und Betrieb 
einzuhalten. Es darf nur mit dem von AVL DiTEST gelieferten oder von AVL DiTEST 
freigegebenen Zubehör und Verbrauchsmaterial betrieben werden. Da es sich im vorliegenden Fall 
um ein Produkt handelt, dessen Messergebnisse nicht nur von der korrekten Eigenfunktion 
abhängen, sondern auch von einer Reihe von Randbedingungen, ist es erforderlich, dass die vom 
Produkt gelieferten Resultate einer Begutachtung (z. B. Plausibilitätsprüfung) durch einen 
Fachmann unterzogen werden, bevor auf den gelieferten Messwert bezogene, weiterführende 
Maßnahmen getroffen werden. 

Einstell- und Wartungsarbeiten an geöffneten Geräten unter Spannung dürfen nur von dem dafür 
ausgebildeten Fachpersonal durchgeführt werden, das sich der damit verbundenen Gefahr 
bewusst ist. 

Beim Einsatz des Produktes ist von einem Fachmann sicherzustellen, dass der Prüfgegenstand oder 
die Prüfanlage nicht in Betriebszustände gebracht werden, die zur Gefährdung von Personen oder 
Beschädigung von Sachen führen können. 

 

  



 

Zielgruppe AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät 

 

 

Benutzerhandbuch  VI 
I 

Zielgruppe 

Das Benutzerhandbuch richtet sich an Personal, welches bei der Inbetriebnahme des Geräts 
eingesetzt wird. Sie soll aber auch dem Kunden bzw. Betreiber als Information für den gesamten 
Bedienablauf dienen. 

 

Diese Anleitung muss vor Arbeitsbeginn vom Benutzer gelesen werden. Insbesondere sind zu 
beachten: 

 Das gesamte Kapitel Sicherheit und 
 die Sicherheitshinweise in den einzelnen Kapiteln. 

 

 

Ergänzende Anweisungen 

Das Benutzerhandbuch ist vom Benutzer um Anweisungen aufgrund bestehender nationaler 
Vorschriften zur Arbeitssicherheit, zum Gesundheitsschutz und zum Umweltschutz zu ergänzen. 
Derartige Pflichten können auch z. B. den Umgang mit Gefahrenstoffen oder das zur Verfügung 
stellen/Tragen persönlicher Schutzausrüstungen betreffen. 

Weiterhin ist das Benutzerhandbuch vom Betreiber um Anweisungen zur Berücksichtigung 
betrieblicher Besonderheiten hinsichtlich Arbeitsorganisation, Arbeitsabläufen und eingesetztem 
Personal zu ergänzen. Dies schließt Anweisungen zu Aufsichts- und Meldepflichten ein. 

 

 

 

 

Aufbewahrung des Benutzerhandbuches 

Bewahren Sie das Benutzerhandbuch immer griffbereit am AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät auf. 
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SICHERHEIT 

 

Sicherheitshinweise 

Diese Dokumentation enthält wichtige Warn- und Sicherheitshinweise, die vom Anwender beachtet werden 
müssen. Nur durch die Einhaltung dieser Voraussetzungen und Sicherheitsmaßnahmen kann ein 
einwandfreier und sicherer Betrieb gewährleistet werden. 

 

Die in den einzelnen Kapiteln dieses Benutzerhandbuches angeführten Warnhinweise sind durch ein 
Piktogramm, ein Signalwort und eine Signalfarbe wie folgt gekennzeichnet: 

 
 

 

 GEFAHR  
 

Weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die – wenn sie nicht vermieden wird – zum Tod, 
schweren Verletzungen oder erheblichen Sachschäden führen kann. 

 
 

 

 WARNUNG  
 

Weist auf eine drohende Gefahr hin, die – wenn sie nicht vermieden wird – zum Tod, schweren 
Verletzungen oder erheblichen Sachschäden führen kann. 

 
 

 

 VORSICHT  
 

Weist auf eine drohende Gefahr hin, die – wenn sie nicht vermieden wird – zu   leichten Verletzungen 
oder zu Umwelt- oder Sachschäden führen kann. 

 
 

 

HINWEIS  
 

Dieser Text weist auf Situationen oder Fehlbedingungen hin, die zu Sachschäden oder Datenverlust 
führen kann. 

 
 

 

Information  
 

Dieser Text gibt wichtige Informationen 
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Piktogramme 

Nachfolgend sind alle Verbots-, Warn- und Gebotszeichen angeführt, die an der Maschine/Anlage 
angebracht sein können und/oder in diesem Benutzerhandbuch verwendet werden. 

 

Verbotszeichen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feuer und offene 
Flamme verboten 

   

 

 

Warnhinweise 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemein    
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ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE 

 
 

 

 WARNUNG  

 

Lesen Sie alle Anweisungen sorgfältig durch! 

 
 

 

 GEFAHR  

 Lebensgefahr durch elektrische Spannung an Fahrzeugen mit  
Hochvoltanlagen 

 

Am HV-Energiespeicher (HV-Batterie) und an den daran angeschlossenen Teilen, liegt lebensgefährliche 
Hochspannung an! 
Sicherstellen, dass niemand mit den Anschlüssen der HV-Batterie, den Anschlusskabeln der HV-Batterie 
und sonstigen unter Hochspannung stehenden Teilen in Berührung kommt! 

 
 

 

 WARNUNG  

 Lebensgefahr durch elektrische Spannung an der Zündanlage 
 

Die Zündanlage führt lebensgefährliche Hochspannung! 
Bei laufendem Motor nicht die Zündanlage berühren! 

 
 

 

 GEFAHR  

 Lebensgefahr durch elektrische Spannung an Fahrzeugen mit Xenonlicht 
 

Die Beleuchtungsanlage mit Xenonlicht führt lebensgefährliche Hochspannung! 
Bei eingeschalteter Beleuchtung nicht die Komponenten des Xenonlichtes berühren! 

 
 

 

 WARNUNG  

 

Gefahr durch gesundheitsschädliche oder reizende Stoffe  

Bei Messungen am laufenden Motor in geschlossenen Räumen (Werkstätten, Testhallen, usw.) die 
Fahrzeugabgase ableiten und die Räume ausreichend lüften! 

 

  



 

ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät 

 

 

Benutzerhandbuch  VI 
I 

 

 

 

 WARNUNG  

 

Verbrennungsgefahr durch heiße Teile 
Messungen müssen bei normaler Motor-Betriebstemperatur bzw. entsprechend der Prüfvorschrift 
durchgeführt werden! Keine heißen Teile wie Motor, Motoranbauten sowie die gesamte Auspuffanlage 
berühren! Gegebenenfalls Kühlventilatoren verwenden! 

 
 

 

 WARNUNG  

 

Verletzungsgefahr durch rotierende Teile 
Alle Arbeiten im Motorraum wenn möglich bei stehendem Motor und ausgeschalteter Zündung 
durchführen!  
Keine rotierenden Teile wie Lichtmaschine, Kühlerventilator und deren Antriebe (z. B. Keilriemen), 
berühren!  

 
 

 

 WARNUNG  

 

Explosionsgefahr aufgrund pyrotechnischer Einrichtungen und Rückhaltesystemen 

 Prüf- und Montagearbeiten dürfen nur von geschultem Personal durchgeführt werden! 
 Zünder keinesfalls mit Multimeter prüfen! 
 Systemprüfung nur mit zugelassenen Prüfgeräten! 
 Bei Arbeiten am Airbagsystem Batterie abklemmen! 
 Beim Anklemmen der Batterie muss die Zündung ausgeschaltet sein und es darf sich keine Person 

im Innenraum befinden! 
 Ausgebaute Airbag-Einheit stets mit der Austrittsfläche nach oben lagern bzw. entsprechend den 

Lagervorschriften! 
 Airbageinheit nicht unbeaufsichtigt liegen lassen! 
 Airbageinheit vor Funkenflug, offenem Feuer und Temperaturen über 100 °C schützen! 
 Airbageinheit nicht im Fahrgastraum transportieren! 
 Airbageinheit nicht mit Öl, Fett und Reinigungsmittel in Berührung bringen! 
 Airbageinheit die aus mehr als 0.5 m herunterfällt muss erneuert werden! 
 Nicht ausgelöste Airbageinheiten entsorgen! 
 Airbageinheit nicht öffnen oder reparieren! 
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SICHERHEITSHINWEISE DICHTHEITSPRÜFGERÄT  

 
 

 

 WARNUNG  

 
 

Benutzen Sie dieses Gerät nur für den angegebenen Verwendungszweck. 
Das AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät wurde ausschließlich für FORMIERGAS entwickelt. Andere Gase 
können die Fahrzeugklimaanlage beschädigen. 
Verwenden Sie nur Gasflaschen mit einem Volumen von 10 Litern oder 20 Litern und mit einem 
maximalen Durchmesser von 204 mm. 
Achten Sie insbesondere auf das richtige Mischungsverhältnis von 95 % Stickstoff und 5 % Wasserstoff. 
Konzentrationen mit mehr als 5,7 % Wasserstoffanteil sind explosiv. 
Stellen Sie sicher, dass das Ventil der Gasflasche nach jeder Nutzung des AVL DiTEST 
Dichtheitsprüfgeräts geschlossen wird. 
Atmen Sie Gas niemals direkt ein. 
Da Wasserstoff langfristig auch aus Stahlflaschen entweicht, muss die Gasfüllung mindestens einmal pro 
Jahr erneuert werden. 
Für den Transport von Gasflaschen muss das Flaschenventil immer geschlossen sein und der 
Druckminderer abmontiert werden. Der Druckminderer darf niemals als Handgriff zum Transport von 
Gasflaschen verwendet werden. 
Der Druckminderer muss beim Einsatz immer frei zugänglich sein. Er darf nicht als Ablage für Schläuche 
oder andere Werkzeuge benutzt werden. 
Während der Lecksuche auf keinen Fall den Fahrzeugmotor laufen lassen. 
Schalten Sie niemals eine mit Gas gefüllte Klimaanlage ein. Dies kann die Klimaanlage beschädigen. 
Tragen Sie bei der Wartung von Klimaanlagen Schutzbrille und Schutzhandschuhe. Kommt Kältemittel in 
Kontakt mit dem Körper kann es an diesen Stellen zu Erfrierungen kommen, weil Kältemittel dem Körper 
Wärme entzieht. 
Kältemitteldämpfe sind schwerer als Luft. Atmen Sie deshalb keine Kältemitteldämpfe ein. Diese 
verdrängen den für die Atmung erforderlichen Sauerstoff. 
Führen Sie keine Änderungen oder Umbauten am AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät durch. 
Reparaturen dürfen nur von geschultem Personal durchgeführt werden. Es dürfen nur Originalersatzteile 
von AVL DiTEST verwendet werden. 
Überprüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme, ob das Gerät und alle Serviceschläuche unbeschädigt sind. 
Nehmen Sie das AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät nicht in Betrieb, wenn das Gerät beschädigt ist. 
Nach der Lecksuche mit dem Gas oder gegebenenfalls nach der Reparatur muss die Klimaanlage 
unbedingt gemäß der Herstellerangabe evakuiert werden. 
Für eine „Funktionskontrolle“ darf der Sensorkopf des Gasspürgerät keinesfalls mit Tabakrauch 
angehaucht werden. Die Teerrückstände im Rauch können sich auf der Sensor-Oberfläche 
niederschlagen und die Empfindlichkeit reduzieren. 
Führen Sie keine „Funktionskontrolle“ des Sensorkopfes des Gasspürgeräts durch, indem sie den 
Sensorkopf an das Ventil der Gasflasche halten und das Ventil der Gasflasche öffnen. Dies kann den 
Sensor beschädigen. 
Die Diffusionsfläche des Sensorkopfes des Gasspürgeräts muss sauber gehalten werden und hat frei zu 
bleiben von Ölen oder Fetten. Ein Ansprühen mit verdampfenden Flüssigkeiten oder Gasen verfälscht die 
späteren Anzeigewerte und führt zu Fehlermeldungen. 
Vermeiden Sie Kontakt des Sensorkopfes des Gasspürgeräts mit silikonhaltigen Dämpfen und Stoffen. 
Beachten Sie neben diesen Sicherheitshinweisen auch: 

 gesetzliche Regelungen für den Service von Fahrzeugklimaanlagen 

 spezielle Hinweise zur Wartung von Fahrzeugklimaanlagen, die möglicherweise in Ihrem Betrieb 
gelten 
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GENERELLE PFLICHTEN DES PERSONALS 

ARBEITEN AN ELEKTRISCHEN KOMPONENTEN 

Als Mindestanforderung sind vor Beginn von Arbeiten an elektrischen Komponenten folgende Schritte 
einzuhalten: 

1. Vollständiges Spannungsfreischalten 

2. Gegen Wiedereinschalten sichern 

3. Spannungsfreiheit feststellen 

4. Erden und kurzschließen 

5. Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken. 

Nach Beendigung der Arbeiten sind die fünf Arbeitsschritte in umgekehrter Reihenfolge durchzuführen. 

 

 

BETRIEBS- UND HILFSSTOFFE 

Bevor Betriebs- und Hilfsstoffe verwendet werden dürfen, müssen die für das Produkt geltenden 

Materialsicherheitsdatenblätter und die Anweisungen des Herstellers gelesen werden.  

Auf Basis dieser Materialsicherheitsdatenblätter muss ein entsprechendes Schutzkonzept ausgearbeitet und 
eingehalten werden. 
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1 Allgemein 

1.1 Allgemeine Beschreibung 

Diese Bedienungsanleitung beschreibt das Dichtheitsprüfgerät für Personen, die Wartungen an 
Fahrzeugklimaanlagen durchführen und hierzu die entsprechenden Fachkenntnisse besitzen. 
Lesen Sie dieses Benutzerhandbuch aufmerksam durch, bevor Sie das Gerät zum ersten Mal in 
Betrieb nehmen. Das Handbuch enthält alle erforderlichen Hinweise für einen sicheren und 
effektiven Betrieb des AVL DiTEST Dichtheitsprüfgeräts. 
Beachten Sie darüber hinaus auch: 

 Gesetzliche Grundlagen im Umgang mit Fahrzeugklimaanlagen 
 Eventuell in Ihrem Betrieb vorhandene, spezielle Hinweise zur Wartung von 

Fahrzeugklimaanlagen 
Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung an Ihrem AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät auf, damit 
Sie bei Bedarf schnell die gewünschte Information 
erhalten.  

 

 

 

 

1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Das AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät ist für den kommerziellen Einsatz ausgelegt und dient zur 
Lecksuche an Fahrzeugklimaanlagen in Verbindung mit Formiergas, bestehend aus 95 % 
Stickstoff und 5 % Wasserstoff. 
Das AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät darf nur von Personen bedient werden, die über die 
notwendigen Fachkenntnisse zur Wartung von Klimaanlagen 
verfügen. 
AVL DiTEST übernimmt keine Haftung für Schäden aufgrund folgender Punkte: 

 Verwendung für andere als die in dieser Bedienungsanleitung beschriebene Zwecke 
 Veränderungen am AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät ohne ausdrückliche Genehmigung 

 von AVL DiTEST. 
 Beschädigungen am Gerät durch äußere Einflüsse 
 Falsche Bedienung 
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1.3 Frontansicht 
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1 Prüfarmatur 

2 Druckminderer 

3 Schläuche CO2 

4 Gasflasche 

5 Flaschenwagen 

6 Rad 

7 Schläuche R134a, R1234yf 
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1.4 Armatur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1-2 

 

 

1 Druckanzeige des Anlagendruckes 

2 Absperrventil zur Niederdruckarmatur R134a/R1234yf 

3 Handventil zum Ablassen 

4 Ausgang R744 

5 Ventil Gasflasche 

6 Druckanzeige für Gasflasche 

7 Druckanzeige des eingestellten Arbeitsdruckes 

8 Flaschendruckminderer 

9 Anschluss R744 HD (HP) 

10 Anschluss R744 ND (LP) 

11 Anschluss R1234yf rot HD (HP) 

12 Anschluss R1234yf blau ND (LP) 

13 Anschluss R134a rot HD (HP) 

14 Anschluss R134a blau ND (LP) 
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1.5 Gasspürgerät  

Beachten Sie die Dokumentation des Gasspürgeräts. 
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2 Inbetriebnahme 
 

 

 WARNUNG  

 

Die Inbetriebnahme muss von Fachpersonal und unter strengster Beachtung der Anweisungen 
dieser Anleitung durchgeführt werden.  

 
 

 

 WARNUNG  

 

Sicherheitshinweise beachten! 

 

ACHTUNG: Vor Erstinbetriebnahme ist sicherzustellen, dass die Schläuche an den 
entsprechenden Anschlüssen an der Prüfarmatur angeschlossen werden. Die 3 
Hochdruckschläuche (2x R744 und Versorgungsschlauch) müssen unbedingt an der 
Hochdruckseite verbunden und mit dem richtigen Drehmoment (16-18 Nm) festgezogen werden. 
Bei Falsch-, unzureichender oder Nichtmontage besteht Personengefährdung und/oder das 
Risiko von Schäden an der Fahrzeugklimaanlage. 
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 WARNUNG  

 

ACHTUNG: Nach jedem Austausch einer Komponente (Schlauch, Kupplung, etc.) ist eine 
Dichtheitsprüfung des Systems erforderlich, damit eine Personengefährdung ausgeschlossen 
werden kann, und eine ordnungsgemäße Anwendung sichergestellt ist. Hierzu sind folgende 
Schritte durchzuführen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 2-2 

 

a. Schließen des Flaschenventils (5) 

b. Schließen der beiden Ventile (2) und (3) 

c. Schließen des Flaschendruckminderer (8) gegen den Uhrzeigersinn, bis Anschlag 

d. Prüfung der R744 Komponenten auf Dichtheit: 

a. Druck mittels Flaschendruckminderer (8) auf 80 bar einstellen 

b. Schließen des Flaschenventils (5) 

c. Druckabfall an der Druckanzeige (1) beobachten 

d. Zulässiger Druckabfall max. 6 bar in 30 min 

e. System drucklos machen durch öffnen des Ablassventils (3) 

e. Prüfung der R134a und R1234yf Komponenten auf Dichtheit: 

a. Druck mittels Flaschendruckminderer (8) auf 18 bar einstellen 

b. Schließen des Flaschenventils (5) 

c. Druckabfall an der Druckanzeige (1) beobachten 

d. Zulässiger Druckabfall max. 2 bar in 30 min 

e. System drucklos machen durch öffnen des Ablassventils (3) 
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Für eine genauere Ortung der Leckage ist das im Zubehör erhältliche H2 Gasspürgerät zu 
verwenden. 

 

 
 

 

 WARNUNG  

 

ACHTUNG: Vor jeder Inbetriebnahme ist sicherzustellen dass die Anschlussschläuche an den 
richtigen Anschlüssen R134a, R1234yf und R744 montiert sind. Ein falsches Anschließen der 
Anschlussschläuche führt zur Personengefährdung. 
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2.1 Vorbereitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 2-3 

 

Wie folgt vorgehen: 

1. Sicherstellen, dass die Stellschraube für Flaschendruckminderer (2) gegen dem 
Urzeigersinn bis zum Anschlag herausgedreht ist 

2. Sicherstellen, dass das Handventil zum Ablassen (1) im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag 
zugedreht ist. 
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2.2 Montage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abb. 2-4 

 

Wie folgt vorgehen: 

1. Gasflasche (3) auf den Flaschenwagen (4) stellen. 
2. Sicherungsband (2) um die Gasflasche legen und befestigen. 
3. Anschluss der Gasflasche (1) mit einem geeigneten Maulschlüssel an der Gasflasche 

befestigen 
 

 

 

 WARNUNG  

 

Nur Gasflaschen mit einem Volumen von 10 Litern oder 20 Litern und mit einem 
maximalen Durchmesser von 204 mm verwenden.  
Insbesondere auf das richtige Mischungsverhältnis von 95 % Stickstoff und 5 % 
Wasserstoff achten. Konzentrationen mit mehr als 5,7 % Wasserstoffanteil sind explosiv!  

Vor jeder Montage alle Teile auf Verschmutzung, mechanische Beschädigungen und Öl- 
und Fettrückstände prüfen. 
Bei einem nicht einwandfrei funktionierenden Ventil darf der Druckminderer nicht 
installiert werden. Die Gasflasche markieren und dem Gaslieferant einen Hinweis 
schicken. 
Vor jeder Montage die Schlauchanschlüsse und den Anschluss der Gasflasche auf 
mechanische Beschädigung prüfen. Sicherstellen, dass die Dichtung am Anschluss der 
Gasflasche nicht defekt ist 
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3 Dichtheitsprüfung von R744 Klimaanlagen 
 

 

HINWEIS  

 

Bei diesen Anlagen wird eine Dichtheitsprüfung mit einem Prüfdruck von bis zu 100 bar 
durchgeführt. Bei der Lecksuche wird ein Prüfdruck zwischen 90 und 95 bar verwendet. 

Prüfdruck: 90 – 95 bar. 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

 

1. Vorbereiten des Dichtheitsprüfgeräts:  
Flaschendruckminderer (5) gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis Endposition erreicht ist 
(Einstellung für 0 bar) und danach Flaschenventil (3) öffnen.  
Am Manometer auf der Eingangsseite des Flaschendruckminderers (4) muss ein Druck 
anstehen, welcher mindestens dem gewünschten Prüfdruck entspricht.  
Auf dem Manometer der Hochdruckventileinheit (2) darf kein Druck anstehen. Wenn doch, 
Prüfen ob Flaschendruckminderer (5) geschlossen ist (Regler vollständig gegen den 
Uhrzeigersinn gedreht) und vorhandenen Druck über das Ablassventil abbauen! 

 
 

WARNUNG  

 

Das Absperrventil zur Niederdruckventileinheit (1) muss geschlossen sein (vollständig im 
Uhrzeigersinn gedreht)! 

Für die Hochdruckprüfung müssen die geeigneten Hochdruckschläuche an den 
Abgängen der Hochdruckventileinheit angebracht sein. Falsche Schläuche können 
bersten! 

Vor einer Benutzung müssen sämtliche Füllschläuche auf Beschädigungen geprüft 
werden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3-1 
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2. AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät mit dem Fahrzeug verbinden:  
Die beiden Füllschläuche für R744 mittels der Kupplung für die Hochdruck- (1) und 
Niederdruckseite (2) an den Serviceanschlüssen des Fahrzeugs ankoppeln und 
Kupplungen öffnen.  
 

 
 

HINWEIS  

 

Kältekreislauf des Fahrzeugs muss vor der Prüfung vollständig entleert sein! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3-2 
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3. Vorprüfung bei 10 bar:  
Regler am Flaschendruckminderer (2) langsam im Uhrzeigersinn aufdrehen, bis ein Druck 
von 10 bar am Prüfdruckmanometer der Ventileinheit (1) angezeigt wird.  
Vorprüfung auf Leckagen durchführen (Optisch, Akustisch und/oder mit Gasspürgerät). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3-3 

 

4. Dichtheitsprüfung bei Prüfdruck: 
Regler am Flaschendruckminder (1) langsam im Uhrzeigersinn aufdrehen, bis der 
gewünschte Prüfdruck erreicht wird. Lecksuche siehe Kapitel 5.2.  
 

 
 

WARNUNG  

 

Schutzmaßnahmen gegen Bersten von Teilen des Fahrzeug-Kältekreises vorsehen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3-4 
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5. Ablassen nach erfolgter Prüfung (siehe auch Kap. 5-3): 
Flaschenventil (2) schließen. Druck des Kältekreises durch vorsichtiges Öffnen des 
Ablassventils (1) entspannen. Bei sinkendem Druck kann das Ventil stetig weiter geöffnet 
werden. Es müssen die Druckanzeigen auf allen 3 Druckmanometern langsam sinken. Der 
Ablassvorgang bei einer vollständig mit 100 bar gefüllten Anlage soll mindestens 5 Minuten 
in Anspruch nehmen, wobei der Druck möglichst konstant abgelassen werden soll. 
Nachdem der Druck aus dem System vollständig abgelassen wurde, ist der Regler des 
Flaschendruckminderers (3) vollständig gegen den Uhrzeigersinn zu drehen, bis dessen 
Endposition erreicht ist. Danach ist das Ablassventil (2) wieder zu schließen. 
 

 
 

HINWEIS  

 

Bei hohen Drücken das Ablassventil nur langsam und vorsichtig öffnen um den Druck im 
Fahrzeug-Kältekreis nicht zu schnell abzulassen. Gefahr von Ölaustrag! 
Ablassventil nicht weiter als eine Umdrehung öffnen und nicht zu fest verschließen!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3-5 

 

6. Fahrzeug abkoppeln: 
Wenn der Druck vollständig abgelassen ist, Servicekupplungen (1) und (2) schließen und 
Fahrzeug abkoppeln. Die Füllschläuche wieder in der Aufnahmebox am Prüfwagen 
verstauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3-6 
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4 Dichtheitsprüfung von R134a/R1234yf 
 Klimaanlagen  

 

 

HINWEIS  

 

Bei diesen Anlagen oder Einzelkomponenten kann eine Dichtheitsprüfung mit einem Prüfdruck 
von bis zu 20 bar durchgeführt. Bei der Lecksuche in vollständigen Klimaanlagen wird ein 
Prüfdruck zwischen 10 und 15 bar verwendet.  
Achtung: Der Prüfdruck von 15 bar darf nicht überschritten werden! Prüfdruck: 10 - 15 bar. 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

 

1. Vorbereiten des Dichtheitsprüfgeräts:  
Flaschendruckminderer (5) gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis Endposition erreicht ist 
(Einstellung für 0 bar) und danach das Flaschenventil (3) öffnen.  
Am Manometer auf der Eingangsseite des Flaschendruckminderers (5) muss ein Druck 
anstehen, welcher mindestens dem gewünschten Prüfdruck entspricht.  
Am Prüfdruckmanometer der Ventileinheit (1) darf kein Druck anstehen.  
Wenn doch, prüfen ob Flaschendruckminderer geschlossen (Regler vollständig gegen den 
Uhrzeigersinn gedreht) und vorhandenen Druck über das Ablassventil abbauen. 
Absperrventil zur Niederdruckventileinheit (2) öffnen (eine Umdrehung gegen den 
Uhrzeigersinn drehen) 
 

 
 

HINWEIS  

 

Bei den beiden Abgängen der Hochdruckeinheit für die beiden Hochdruckfüllschläuche, 
müssen die entsprechenden Füllschläuche mit Kupplungen angebracht sein. 

Alternativ können die Abgänge auch mit Verschlusskappen verschlossen werden! 

Vor einer Benutzung müssen sämtliche Füllschläuche auf Beschädigungen geprüft 
werden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 4-1 
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2. Gerät mit dem Fahrzeug verbinden:  
Die entsprechenden Füllschläuche (R134a oder R1234yf) mittels der Kupplung für die 
Hochdruck(1)- und Niederdruckseite (2) an den Serviceanschlüssen des Fahrzeugs 
ankoppeln und Kupplungen öffnen.  

 

 
 

HINWEIS  

 

Kältekreislauf des Fahrzeugs muss vor der Prüfung vollständig entleert sein! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 4-2 
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3. Dichtheitsprüfung bei Prüfdruck: 
Regler am Flaschendruckminder (2) langsam im Uhrzeigersinn aufdrehen, bis der 
gewünschte Prüfdruck (1) erreicht wird.  
Lecksuche siehe Kapitel 5.2.  
 

 
 

WARNUNG  

 

Schutzmaßnahmen gegen Bersten von Teilen des Fahrzeug-Kältekreises vorsehen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 4-3 
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4. Ablassen nach erfolgter Prüfung (siehe auch Kap. 5-3): 
Flaschenventil (2) schließen. Druck des Kältekreises durch vorsichtiges Öffnen des 
Ablassventils (1) entspannen. Zu Beginn baut sich der Druck zwischen Flasche und 
Druckminderer ab. Das 1. Manometer am Druckminderer zeigt sinkenden Druck an. 
Sobald der Prüfdruck hier erreicht wird, werden alle die Druckanzeigen auf allen 3 
Manometern langsam sinken. Nun kann bei sinkendem Druck das Ablassventil (1) stetig 
weiter geöffnet werden. Der Ablassvorgang bei einer vollständig mit 20 bar gefüllten 
Anlage soll mindestens 2 Minuten in Anspruch nehmen, wobei der Druck möglichst 
konstant abgelassen werden soll. Nachdem der Druck aus dem System vollständig 
abgelassen wurde, ist der Regler des Flaschendruckminderers (3) vollständig gegen den 
Uhrzeigersinn zu drehen, bis dessen Endposition erreicht ist. Danach ist das Ablassventil 
(1) wieder zu schließen. 
 

 
 

HINWEIS  

 

Bei hohen Drücken das Ablassventil nur langsam und vorsichtig öffnen um den Druck im 
Fahrzeug-Kältekreis nicht zu schnell abzulassen. Gefahr von Ölaustrag! 
Ablassventil (1) nicht weiter als eine Umdrehung öffnen und nicht zu fest verschließen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 4-4 

 

5. Fahrzeug abkoppeln: 
Wenn der Druck vollständig abgelassen ist, Servicekupplungen (1) und (2) schließen und 
Fahrzeug abkoppeln. Die Füllschläuche wieder am Prüfwagen aufwickeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 45 
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5 Gasspürgerät 

5.1 Allgemein 

Wurde das Gasspürgerät länger nicht verwendet oder lag es für längere Zeit in hoch belasteter, 
schmutziger Luft kann es zu Ablagerungen auf dem Gerät befindlichen Gassensor kommen. Dies 
kann zu einer Anzeige einer nicht vorhandenen Gaskonzentration führen. Durch mehrmaliges 
Einschalten und Aufheizen des Geräts reinigt sich der Sensor und erreicht seinen ursprünglichen 
Nullpunkt und ist damit wieder voll einsatzbereit. Ist das nicht der Fall, ist durch einen Test an 
unbelasteter Außenluft zu prüfen, ob die Innenraumluft belastet ist. 

Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung des Gasspürgeräts sorgfältig durch! 
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5.2 Durchführung der Lecksuche 

Wenn das Gasspürgerät eine Leckage anzeigt, halten sie den Sensorkopf für ca. 5 Sekunden von 
der Leckagestelle fern. Überprüfen Sie anschließend, ob das Gasspürgerät an der gleichen Stelle 
wieder eine Leckage anzeigt. Wiederholen Sie diesen Vorgang bis zu dreimal. So stellen Sie 
sicher, dass an dieser Stelle tatsächlich eine Leckage vorliegt. Achten Sie dabei insbesondere 
darauf, ob die rote LED 2  blinkt. In diesem Fall wurde die Hintergrundkonzentration automatisch 
unterdrückt. Halten Sie das Gasspürgerät zunächst so lange in einen nicht kontaminierten Bereich 
bis die rote LED 2  aufhört zu blinken. 

 

Im Falle von großen Leckagen (Groblecks), ist deren genaue Position häufig durch das Geräusch 
des ausströmenden Gases zu orten. Die Anzeige für Anlagendruck (39) zeigt einen rapiden 
Druckabfall. Falls Sie die Leckage nicht ohne Hilfe des Gasspürgeräts orten können, beachten Sie 
bitte die Ausführungen zur Unterdrückung der Hintergrundkonzentration von Wasserstoff. Sollte 
auch dies nicht ausreichen, reduzieren Sie den Prüfdruck auf 2 bar, und blasen Sie den Bereich 
oberhalb der Klimaanlage mit Druckluft aus, um die Wasserstoffkonzentration zu reduzieren. 

 

Vor jeder Lecksuche sicherstellen, dass sich die Sensorschutzkappe nicht auf dem Sensorkopf  
befindet. 

 

 
 

HINWEIS  

 

Die Komponenten der Klimaanlage immer in der nachfolgend angegebenen Reihenfolge 
prüfen. 

 

 

1. Serviceanschlüsse der Klimaanlage am besten mit Druckluft ausblasen, um 
Wasserstoffrückstände zu entfernen, die möglicherweise beim Abkoppeln der 
Schnellkupplungen ausgetreten sind. 
Anschließend die Serviceanschlüsse auf Undichtigkeiten prüfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-1 

 

  

2 
 

1 
 



 

AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät Gasspürgerät   

 

 

Benutzerhandbuch 5-3 
 

2. Das Druckprüfgerät ist entsprechend des jeweiligen Kältemittels laut Kap. 3 (R744) oder 
Kap. 4 (R-134A, R-1234yf) vorzubereiten und mit den Anschlüssen zu verbinden. Ventil 
der Schnellkupplungen öffnen. Anzeige für Anlagendruck (1) regelmäßig kontrollieren. 
Falls der Druck merklich sinkt, muss Gas in die Klimaanlage nachgefüllt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-2 

 

 

3. Verflüssiger auf Undichtigkeiten prüfen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-3 

 

 

4. Kompressor auf Undichtigkeiten prüfen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-4 
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5. Verschraubungen und andere Verbindungsstellen müssen langsam „umfühlt“ werden,  
d. h. der Sensorkopf sollte einmal um die gesamte Verbindungsstelle herum geführt 
werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-5 

 

 

6. Um zu prüfen, ob ein Verdampfer undicht ist, die Belüftung auf niedrigster Stufe 
einschalten und den Sensorkopf (18) an die Belüftungsschlitze in der Mittelkonsole halten. 

 
 

HINWEIS  

 

Schalten Sie die Klimaanlage nicht ein! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-6 
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7. Für eine optimale Überprüfung der Klimaleitung den Sensorkopf von oben so nah wie 
möglich an die Klimaleitung halten. Den Sensorkopf langsam an der Klimaleitung entlang 
führen (max. 1 cm/Sek.). Ist auch mit einem Arbeitsdruck von 10 bar in R1234yf- oder 
R134A Anlagen kein Leck zu finden, manuell die Antriebswelle des Kompressors drehen 
und die Radialwellendichtung auf Undichtigkeit prüfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-7 

 

8. Will man die Anschlussventile im Fahrzeug prüfen, so muss man die Schnellkupplungen 
von R134A- bzw. R1234yf-Anlagen abnehmen. Hierbei ist darauf zu achten, dass 
möglicherweise ein kräftiger Gasstrahls ausströmen kann, sodass besonderes Augenmerk 
auf korrekten Sitz der persönlichen Schutzausrüstung zu legen ist. Bei R744-Anlagen ist 
lediglich die Kupplung soweit herauszudrehen bis das Gas aus dem Totraum mit einem 
Knall abgelassen wird. Die Kupplung wird nicht abgenommen. Dann werden beide 
Kupplungen mit Druckluft, ähnlich 5.2.1 abgeblasen und anschließend die Lecksuche an 
den Löchern der Kupplung vorgenommen. 
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5.3 Arbeiten nach erfolgreicher Lecksuche 

Gehen Sie wie folgt vor: 

1. Wurde im Zuge der Lecksuche die Verbindung zwischen Prüfgerät und Autoklimaanlage 
getrennt, so ist im Falle von R134A- oder R1234yf die Hochdruck-Schnellkupplung (1) an 
den Hochdruck-Serviceanschluss und die Niederdruck-Schnellkupplung (2) an den 
Niederdruck-Serviceanschluss der Klimaanlage anzuschließen und es sind beide Ventile 
zu öffnen. Bei R744-Anlagen sind die Ventile gegebenenfalls wieder einzudrehen und 
somit zu öffnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-8 

 

2. Gas aus der Klimaanlage in die Umwelt ablassen, indem Sie das Ablassventil (1) langsam 
entgegen dem Uhrzeiger drehen. 

 
 

WARNUNG  

 

Prüfarmatur beim Ablassen des Gases fest in der Hand halten. 
Mit dem Ausgang vom Körper weg zielen, möglichst nach unten. 
Mit dem Ausgang nicht auf andere Personen zielen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-9 
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3. Die Klimaanlage ist leer, wenn die Druckanzeige (1) und die Anzeige für Anlagendruck (2) 
0 bar anzeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-10 

 

 

4. Hochdruck-Schnellkupplung (1) und Niederdruck-Schnellkupplung (2) von der Klimaanlage 
abkuppeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-11 
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5. Das Ablassventil (1) im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag drehen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-12 

 

 

 

 
 

HINWEIS  

 

Nach der Spurengaslecksuche oder gegebenenfalls nach einer Reparatur, muss die Klimaanlage 
unbedingt entsprechend der Herstellerempfehlung evakuiert werden! 
Nach einem Grobleck befindet sich eine starke Wasserstoffkonzentration in der Luft.  
Vor der nächsten Lecksuche den Bereich gut lüften! 
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5.4 Klimaanlagen mit nur einem Serviceanschluss 

 
 

HINWEIS  

 

Sicherstellen, dass der Flaschendruckminderer (2) entgegen dem Uhrzeigersinn bis zum 
Anschlag herausgedreht wird. 
Sicherstellen, dass das Handventil gegen den Uhrzeigersinn bis zum Anschlag 
zugedreht ist.  
 

Falls die Klimaanlage nur über einen Serviceanschluss verfügt, muss die entsprechende 
Schnellkupplung an die Klimaanlage angeschlossen werden. 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

1. Verbindungsschlauch an den zur Verfügung stehenden Serviceanschluss anschließen. 
Schnellkupplung geschlossen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-13 

 

 

 

2. Das Flaschenventil (1) langsam öffnen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-14 
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3. Die Stellschraube des Flaschendruckminderers (2) im Uhrzeigersinn drehen bis die 
Anzeige des Prüfdruckmanometers (1) den gewünschten Arbeitsdruckes 5 bar anzeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-15 

 

 

4. Langsam das Ventil der Schnellkupplung öffnen (1).  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-16 
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5. Nach ca. 1 min. schließen Sie das Flaschenventil (1). 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-17 

 

 

6. Die Anzeige des eingestellten Arbeitsdruckes (1) muss konstant bleiben. 
Bei schnellem Abfall des Druckes befindet sich ein Grobleck in der Klimaanlage. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-18 

 

 

7. Kuppeln Sie die Schnellkupplung von der Klimaanlage ab, um auch die Dichtheit des 
Ventils im Serviceanschluss zu überprüfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-19 
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8. Lecksuche durchführen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-20 
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Falls die Klimaanlage nur über einen Hochdruck-Serviceanschluss verfügt, muss die 
Hochruck-Schnellkupplung an den Verbindungsschlauch angeschlossen werden. 

 

 

9. Schließen Sie den Verbindungsschlauch an den zur Verfügung stehenden 
Serviceschlauch an. Öffnen Sie die Schnellkupplung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-21 

 

 

10. Lassen Sie das Gas aus der Klimaanlage in die Umwelt ab, indem Sie das Ablassventil (1) 
langsam entgegen dem Uhrzeigersinn drehen. 

 
 

HINWEIS  

 

Prüfarmatur beim Ablassen fest in der Hand halten! 

Mit dem Ausgang vom Körper weg zielen, möglichst nach unten! 

Mit dem Ausgang nicht auf andere Personen zielen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-22 
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11. Die Klimaanlage ist leer, wenn der Flaschendruck (1) und der Anlagendruck (2) 0 bar 
anzeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-23 

 

 

12. Kuppeln Sie die angeschlossene Schnellkupplung von der Klimaanlage ab. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-24 

 

 

13. Drehen Sie das Ablassventil (1) im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5-25 

  

1 
 

2 
 

1 
 



 

AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät Gasspürgerät   

 

 

Benutzerhandbuch 5-15 
 

 

HINWEIS  

 

Sicherstellen, dass die Niederdruck-Schnellkupplung an den Verbindungsschlauch ND 
und die Hochdruck-Schnellkupplung an den Verbindungsschlauch HD angeschlossen 
sind! 

 

 

14. Führen Sie folgende Arbeiten durch: 
 Verbindungsschlauch am Schlauchhalter aufwickeln. 
 Prüfarmatur mittels des Befestigungshakens an der Aufhängung für Prüfarmatur 

aufhängen. 
 Verbindungsschlauch am Schlauchhalter aufwickeln. 
 Sensorschutzkappe auf den Sensorkopf des AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät 

aufsetzen. 
 

 

 
 

HINWEIS  

 

Nach der Spurengaslecksuche oder gegebenenfalls nach einer Reparatur, die Klimaanlage 
unbedingt entsprechend der Herstellerempfehlung evakuieren! 
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6 Wartung 

6.1 Reinigung und Pflege 

Reinigen Sie die Komponenten bei Bedarf mit einem feuchten Tuch. 

Verwenden Sie keine Lösungsmittel oder scheuernde Reinigungsmittel. 

Überprüfen Sie regelmäßig die Serviceschläuche und Adapter auf Beschädigungen.  

Nehmen Sie das AVL DiTEST Dichtheitsprüfgerät nicht in Betrieb, wenn eine Komponente 
beschädigt ist. 

 

 

6.2 Wartung Dichtheitsprüfgerät 

 
 

HINWEIS  

 

Die Wartung des AVL DiTEST Dichtheitsprüfgeräts kann vom Kunden durchgeführt werden. 

 

 

Es muss ein jährlicher Überprüfungsturnus durch den Kunden durchgeführt werden. Eine am 
Gerätegehäuse angebrachte Prüfplakette dokumentiert die letzte Überprüfung und weist auf den 
nächsten Termin hin. Eine ordnungsgemäße Sichtprüfung auf gelockerte Verschraubungen sowie 
äußere Schäden (z.B. Risse oder Bruchstellen) ist durchzuführen. 

 

 

 

6.3 Wartung Druckminderer 

 

Bei jeder Wartung ist die Dichtung am Anschluss für die Gasflasche zu ersetzen. 
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7 Service 

Unsere Serviceabteilung unterstützt bei Produktsupport, Reparaturservice und Gerätetausch. 

 

Systemhotline: +49 9103 7131-454 

(Mo. bis Fr., 8:00 – 18:00 Uhr) 

 

Mail: support.ccc@avl.com 

Fax: +49 9103 7131-112 

 

AVL DiTEST GmbH 

Schwadermühlstr. 4 

90556 Cadolzburg, DEUTSCHLAND 
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8 Fehlerbehebung 

Fehler Ursache Lösung 

Die Anzeige 
für 
Anlagendruck 
erreicht beim 
Befüllen der 
Klimaanlage 
nicht mehr den 
Prüfdruck. 

- Die Gasflasche ist leer. 
- Der Druck in der Gasflasche ist 

nicht mehr ausreichend. 
- Das Ventil der Gasflasche ist 

geschlossen. 
- Der Arbeitsdruck wurde zu 

niedrig eingestellt. 
- Die Prüfarmatur ist defekt. 
- Die Leckage ist sehr groß. 
- Das Ablassventil ist geöffnet. 
- Nur für R744: Das Absperrventil 

zur Niederdruckeinheit ist 
geöffnet. 

- Sicherstellen, dass Sie die 
Anweisungen in Kapitel 3, 4 und 
5 befolgt haben. 

- Sicherstellen, dass die 
Gasflasche nicht leer ist. 

- Sicherstellen, dass das Ventil 
der Gasflasche nicht 
geschlossen ist. 

- Sicherstellen, dass am 
Spurendruckminderer der 
korrekte Arbeitsdruck eingestellt 
ist. 

- Sicherstellen, dass das Ventil 
der Hochdruck-Schnellkupplung  
geöffnet ist. 

- Sicherstellen, dass das Ventil 
der Niederdruck-
Schnellkupplung  geöffnet ist. 

- Sicherstellen, dass die 
Prüfarmatur nicht defekt ist. 

- Im Falle eines Groblecks ist die 
Leckagestelle durch das 
ausströmende Gas akustisch zu 
orten. 

- Sicherstellen, dass die 
Klimaanlage nicht blockiert ist. 

- Ablassventil schließen. 
- Nur für R744: Das Absperrventil 

zur Niederdruckeinheit 
schließen. 
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9 Gewährleistung 

9.1 Neugeräte 

Die Garantiezeit bei Neugeräten beträgt 12 Monate.  

Es gelten die Vereinbarungen mit Ihrem Lieferanten.  

Für die Abwicklung gilt das Datum des Lieferscheines an den Endkunden. 

 

Die Garantie erlischt bei: 

 nicht planmäßig oder nicht richtig und/oder unvollständig durchgeführter Wartung  

 mechanischer Beschädigung (z. B. durch Sturz usw.) 

 Eintritt von Flüssigkeiten (z. B. Wasser, Öl, Säuren usw.) 

 Fremdeingriffen (z. B. Reparaturversuchen von nicht autorisierten Personen) 

 Fehlbedienung (z. B. Bedienung des Touchscreens mit scharfen oder spitzen  
Gegenständen, Reinigung mit Druckluft) 

 falscher Lagerung, Wartung und Pflege (z. B. Reinigung des Geräts mit lösungshaltigen  
Reinigern) 

 

Von der Garantie ausgenommen sind: 

 Verbrauchsmaterial (zum Beispiel: Papier, Filter, Öle) 

 Teile die der natürlichen Abnutzung unterliegen 

 

 

 

9.2 Tausch- oder Leihgeräte 

Es gelten die Vereinbarungen mit Ihrem Lieferanten.  

Für die Abwicklung gilt das Datum des Lieferscheines an den Endkunden. 

 

 

 

9.3 Schadensfall  

Im Schadensfall wenden Sie sich an die jeweilige AVL DiTEST Niederlassung / den jeweiligen  

AVL DiTEST Partner in Ihrem Land. 
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10 Lieferumfang 

10.1 Systemlieferung 
 

Bezeichnung Bestell-Nr. 

Dichtheitsprüfgerät  

Kurzanleitung  

Benutzerhandbuch  

Gasspürgerät inkl. Batterien und Benutzerhandbuch  
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10.2 Zubehör 
 

Bezeichnung Bestell-Nr. 

Spurengasdruckminderer mit Gewindeanschluss W21,80-14-LH  

Spurengasdruckminderer mit Gewindeanschluss CGA350  

Spurengasdruckminderer mit Gewindeanschluss 1/2“-14-BSP-LH  

Spurengasdruckminderer mit Gewindeanschluss 5/8“-14-BSP-LH  

Spurengasdruckminderer mit Gewindeanschluss W20-14-LH  

Spurengasdruckminderer mit Gewindeanschluss W22-14-LH  

Prüfarmatur  

Verbindungsschlauch  

Verbindungsschlauch  

Hochdruck- Schnellkupplung  

Niederdruck- Schnellkupplung  

Sensorschutzkappe  

Ohrhörer  

Dichtung für Spurengasdruckminderer  

  

 

 
 

HINWEIS  

 

Verwenden Sie nur Original-Zubehör von AVL DITEST! 

 

Wenden Sie sich an die jeweilige AVL DiTEST Niederlassung / den jeweiligen AVL DiTEST Partner 
in Ihrem Land. 
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11 Technische Daten 

 

Dichtheitsprüfgerät 

Flaschenwagen 

Geeignet für Gasflaschen mit einem Volumen von 
10 l oder 20 l  

Abmessungen (Länge x Breite x Höhe) 390 x 450 x 1225 mm 

Gewicht 17 kg 

Prüfarmatur 

Eingang ¼“ SAE 

Ausgang ¼“ SAE 

Anzeige für Anlagendruck 0 100 bar, 2 bar Auflösung, 80 mm Durchmesser, 
Klasse 1.0 

Abmessungen (Länge x Breite x Höhe) 65 x 70 x 200 mm 

Gewicht 400 g 

Flaschendruckminderer 

Geeignet für Stickstoff oder Formiergas N2 / H2 (95 % / 5%) 

Einstellbarer Druck 0 bis 100 bar 

Schlauchanschluss  ¼ “ SAE 

Anschluss für Gasflasche  DIN 477 Nr.1 

Abmessungen (Länge x Breite x Höhe) 55 x 200 x 210 mm 

Gewicht 1400 g 

Verbindungsschlauch R134a, R1234yf 

Anschlüsse 1/4“ SAE 

Länge 3000 mm 

max. Biegeradius 40 mm 

max. Arbeitsdruck 50 bar 

Verbindungsschlauch R744 

Anschlüsse 1/4“ SAE 

Länge 3000 mm 

max. Biegeradius 40 mm 

max. Arbeitsdruck 140 bar 

Schnellkupplungen 

Anschlussgewinde 1/4“ SAE 

Gewicht 150 g 

Geprüft nach SAE J497  

Entsorgung des Verpackungsmaterials 

Führen Sie Verpackungsmaterial aus Karton der Altpapier-Sammlung zu. 
Geben Sie Kunststoffverpackungen in die Gelbe Tonne. 

Entsorgung des AltGeräts 

Wenn Sie das Gerät endgültig außer Betrieb nehmen, bringen Sie das Altgerät zum nächsten 
Recyclingcenter oder wenden Sie sich an den AVL DiTEST Service. 
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12 Abkürzungsverzeichnis 

 

Abkürzung Beschreibung 

KFZ Kraftfahrzeug 

HD (HP) Hochdruck (high pressure) 

ND (LP) Niederdruck (low pressure) 

HV Hochvolt 

LED Light-emitting diode/ Licht-emittierende Diode 

R744 Kohlendioxid CO2 
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